
LERNEN. VERÄNDERN. ZUKUNFT GESTALTEN.

Anforderungen der 
Gewerkschaften und 

betrieblicher Interessens-
vertretungen an die Politik 

DGB BILDUNGSWERK HESSEN E.V. 

4. Juli 2023
10.30 bis 16.00 Uhr

DGB-Haus
Wilhelm-Leuschner-Saal

Wilhelm-Leuschner-Str. 69-77
60329 Frankfurt am Main

 

Anmeldungen und Anfragen  
bitte an:

DGB Bildungswerk Hessen e.V.
Wilhelm-Leuschner-Straße 69 - 77
60329 Frankfurt am Main

Telefon: 069 273005-60
Fax: 069 273005-66

br@dgb-bildungswerk-hessen.de
www.dgb-bildungswerk-hessen.de
 
 

Für die Anreise empfehlen wir Bahn bzw. ÖPNV. 
Der Tagungsort liegt nur wenige Minuten Fußweg 
vom Hauptbahnhof Frankfurt entfernt.
Parkhäuser (z.B. Parkhaus Baseler Platz) finden 
sich in der näheren Umgebung, sind aber z.T. 
stark ausgelastet.

Organisation: 
DGB Bildungswerk Hessen e.V.

Mit freundlicher Unterstützung des 
DGB-Bezirks Hessen-Thüringen



Programm

Ab 10.00 Uhr Eintreffen der Teilnehmenden 

10 30 Uhr Begrüßung

10 45 Uhr Eingangsstatements 
Michael Rudolph, DGB-Bezirksvorsitzender 
Hessen-Thüringen - gewerkschaftliche 
Anforderungen an die Politik
Jan Schalauske, Fraktionsvorsitzender 
Linksfraktion im hessischen Landtag  – 
Möglichkeiten und Grenzen parlamentari-
schen Handelns

11 30 Uhr Aufgaben und Probleme der gewerk-
schaftlichen Tarif- und der staatlichen 
Wirtschafts- und Sozialpolitik unter den 
Bedingungen der Preisexplosion 

 Prof. Dr. Thorsten Schulten, Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaftliches Institut der 
Hans-Böckler-Stiftung

.
12 00 Uhr Plenumsdebatte

13 00 Uhr Gemeinsames Mittagessen

14 00 Uhr  Moderierte Arbeitsgruppen

15 30 Uhr Berichte aus den Arbeitsgruppen

15 45 Uhr Schlusswort 

16 00 Uhr Ende der Veranstaltung

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

durch Tarifautonomie, Streikrecht und Mitbestimmungsrech-
te haben Gewerkschaften und betriebliche Interessenvertre-
tungen umfassende Möglichkeiten, die Arbeits- und Lebens-
bedingungen der Beschäftigten zu gestalten.

Zugleich setzt die Politik durch ihr Handeln (oder auch durch 
ihr Nichthandeln) einen Rahmen. Dies wird angesichts von 
Preissprüngen und der aktuellen Energieprobleme beson-
ders deutlich. 

Ziel der Veranstaltung ist es, die Anforderungen an die Politik 
– insbesondere an DIE LINKE im Hessischen Landtag - aus 
Sicht der Beschäftigten und Ihrer Interessenvertretungen zu 
konkretisieren.

Mit kollegialen Grüßen

Elisabeth Kula, Jan Schalauske
Fraktionsvorsitzende, DIE LINKE im Hessischen Landtag

Mit freundlicher Unterstützung des 
DGB-Bezirks Hessen-Thüringen

Organisation: 
DGB Bildungswerk Hessen e.V.

Anforderungen der Gewerkschaften und betrieblicher Interessensver-
tretungen an die Politik

Konferenz für betriebliche Interessenvertretungen, Vertrauensleute und sonstige gewerk-
schaftspolitisch interessierte Kolleg*innen

Arbeitsgruppen

AG 1  Öffentlicher Dienst

 Kann und soll die Politik auf die Arbeitgebersei-
te bei Tarifverhandlungen Einfluss nehmen? Wie 
kann die Stärkung des ÖD gelingen? Wie muss die 
Reform des Personalvertretungsrechtes ausse-
hen? Wie können die Arbeitsbedingungen verbes-
sert werden? 

 Moderation und Input: Julia Langhammer, Torsten 
Felstehausen

AG 2  Privatwirtschaft

 Wie können Gewerkschaften in ihren Tarifkämp-
fen unterstützt werden? Wie kann die sozial-
ökologische Transformation gelingen? Welche 
Rolle können Investitionsprogramme des Staates 
und ein Transformationsfonds dabei spielen? Wie 
müssen Mittelstandsförderung und Tariftreue-
gesetz beschaffen sein? Welche Anforderungen 
haben wir an die Reform der Mitbestimmung?

 Moderation und Input: Kai Eicker-Wolf, Axel 
Gerntke

Die Veranstaltung richtet sich an die Mitglieder  
betrieblicher Interessenvertretungen, Vertrauensleute  
und sonstige gewerkschaftspolitisch interessierte 
Kolleg*innen. Die Freistellung kann nach § 37 Abs. 6 
BetrVG, § 54 Abs.1. BpersVG, analog LPersVG und Re-
gelungen für MAV erfolgen. 

Teilnahmekosten werden nicht erhoben.

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und bitten um Rück-
meldung bis zum 23. Juni  2023.


